
a u f w i n d  

Göttliches Warten  
 

Innere Unruhe; 

Wann geht´s denn endlich los ... 

Oder ganz lapidar, 

wann kommt denn endlich der Bus - das macht keinen Spaß. 

 

Auf heißen Kohlen, 

Wichtiges steht auf dem Spiel, 

das Innere ist zum Zerreißen gespannt - aber es lässt sich nicht beschleunigen. 

 

Das herbeigesehnte Ende, 

gerade jetzt: der Corona-Einschränkungen, 

des unerträglichen Zustandes, 

der Schmerzen - Ich kann und will nicht mehr! 

 

Mir fiel dieser Tage die Geschichte vom verlorenen Sohn 

und barmherzigen Vater in die Augen: 

Sie hätte so rund und menschlich enden können, 

wenn da nicht der verschlossene Bruder stehen geblieben wäre. 

Er ist beleidigt und verdrossen, 

nicht mehr erreichbar für den Vater, 

der in dessen Finsternis hinausgeht, 

Ihn einlädt, erklärt, transparent macht und 

wartet, 

ohne Vorwurf. 

Liebend und haltend – auch jetzt; 

SEIN Warten, 

Die sanft-schöpferische Kraft in allem Geschaffenen. 

Warten – vielleicht die Tür zur Ewigkeit? 
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Inspirationen zum  

Weitergehen und Weitergeben 


